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Potsdam, 29.04.2009

Presseinformation

Vielfalt in der Jugendarbeit. Die RAA Brandenburg starten Fortbildungsprojekt für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Jugendarbeit

Die RAA Brandenburg bieten in Kooperation mit der "Anti Bias-Werkstatt" ab Juni 2009 die dreimodulige Fortbildung „Heterogentiät in der Jugendarbeit – ein Projekt zur Qualifizierung Jugendlicher und MultiplikatorInnen mit dem Anti-Bias-Ansatz“ an. Das Projekt hat eine Laufzeit von 18 Monaten und wird durch „Aktion Mensch“ und die "Stiftung Großes Waisenhaus" in Potsdam gefördert. 

Das englische Wort ‚Bias’ bedeutet Voreingenommenheit, Schieflage oder Vorurteil. Der aus den USA und Südafrika stammende innovative Ansatz der Bildungsarbeit zielt langfristig auf den Abbau aller Formen von Diskriminie​rung, z. B. entlang von Merkmalen wie Geschlecht, Herkunft, Alter, soziale Schicht, körperliche und geistige Gesundheit oder sexuelle Orientie​rung. 

Die Fortbildung richtet sich an pädagogisch Tätige in Brandenburg und Berlin, die in der  Jugend- und Jugendsozialarbeit tätig sind. Ziel ist es, konkrete Angebote und Strukturen in der Jugendarbeit zu entwickeln, die auf dem Anti-Bias-Ansatz basieren. Diese sollen dazu beitragen, verschiedenen Formen von Vorurteilen und Diskriminierung in den jeweiligen Jugendeinrichtungen etwas entgegenzusetzen. Das Projekt zielt weiterhin darauf, in Jugendeinrichtungen Strukturen zu etablieren, die allen die Möglichkeit geben „ohne Angst verschieden zu sein“. 

Die Fortbildung erfolgt in enger Anbindung an die berufliche Praxis: Der Kontakt und Austausch zwischen den beteiligten Jugendeinrichtungen sowie dem Projektteam wird durch ein Coaching vor Ort gewährleistet. Dieser begleitet die Einrichtungen in der konkreten Praxis vor Ort und unterstützt sie dabei, die neuen Ansätze zu implementieren. Darüber hinaus finden zwischen den Modulen regelmäßige Treffen der MultiplikatorInnen statt. Sie sollen dem Austausch über die aktuellen Prozesse und individuellen Schwerpunkte im jeweiligen beruflichen Alltag dienen.

Zum Abschluss des Projektes Mitte 2010 werden auf einer Tagung die Ergebnisse der Öffentlichkeit präsentiert. Eine Handreichung wird die Ergebnisse dokumentieren.

Die Fortbildungsreihe führen Dina Ulrich von der RAA Brandenburg und Axel Bremermann von der Anti-Bias-Werkstatt im Teamteaching durch.

Interessierte erhalten weitere Infos unter: 

RAA Brandenburg

Alfred Roos

Benzstr. 11/12

14482 Potsdam

0331 74780-0
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